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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Hockenheim II : TSG Eintracht Plankstadt II 
Freitag, 28.04.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Hockenheim II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg traf der TTC Hockenheim II am Freitag, den 28. April
im 20. Saisonspiel auf die TSG Eintracht Plankstadt II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Auffällig war, dass die TSG Eintracht Plankstadt II diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keine Chancen ließen Ballmann / Leske-Koch bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Braunbart / Räpple. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
dagegen Eustachi und Adameit bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Riedel und Weick ab dem
Start. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Pfründer / Köster zunächst nicht gut
aus, so gewannen Potthast / Bossuot im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
knappen Erfolg feierte nachfolgend Felix Eustachi beim 3:2 gegen Thomas Braunbart, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen Zähler für die Gäste musste Marvin Ballmann
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Philipp Riedel in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Recht kurzen Prozess machte anschließend Ralph Adameit beim 3:0 mit Dietmar Pfründer.
Auf dem falschen Fuß erwischte Pascal Leske-Koch seinen Gegner Michael Weick beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Bernd Potthast
machte mit Reiner Räpple beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:
0-Sieg gelang es Frédéric Bossuot den Gastspieler Andreas Köster in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
TTC Hockenheim II und der TSG Eintracht Plankstadt II in die Box. Felix Eustachi gelang es am
Nachbartisch Philipp Riedel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. 6:6 (Eustachi) bzw. 24:15 (Riedel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Genügend spielerische
Mittel hatte wenig später Marvin Ballmann letztlich an der Hand, um sich gegen Thomas Braunbart
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für
den TTC Hockenheim II die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Hockenheim II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 21:19 bei 10 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft der TSG Eintracht Plankstadt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:28. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Ballmann / Leske-Koch 1:0, Eustachi / Adameit 0:1, Potthast / Bossuot 1:0 
Einzel: F. Eustachi 2:0, M. Ballmann 1:1, R. Adameit 1:0, P. Leske-Koch 1:0, B. Potthast 1:0, F.
Bossuot 1:0 

 TSG Eintracht Plankstadt II
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Doppel: Riedel / Weick 1:0, Braunbart / Räpple 0:1, Pfründer / Köster 0:1 
Einzel: P. Riedel 1:1, T. Braunbart 0:2, M. Weick 0:1, D. Pfründer 0:1, A. Köster 0:1, R. Räpple 0:1


